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„Ein Unternehmen ist immer nur so gut, wie die Personen, die dafür arbeiten.“ Dieses Zitat von Mary 
Kay Ash ist seit der Betriebsgründung anno 1996 das Firmenmotto der Winkler Hackgut GmbH. Und 
mittlerweile sind es mehr als zwanzig Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die die Firma Winkler zu 
dem machen, was sie ist: Nämlich zu einem der leistungsstärksten Dienstleister Südösterreichs in 
Sachen Hackgut, Schreddern und Transporte.

Beheimatet in der kleinen Ge-
meinde Nikolsdorf am östlichsten 
Zipfel Osttirols verfügt das Unter-
nehmen über einen mehr als be-
eindruckenden Maschinenpark. 
Fünf Fendt-Traktoren, vier Sattel-
züge, sechs Hakenlift-LKWs und 
drei Großhacker gehören genau-
so zur Flotte wie zwei Rundholz-
LKWs, zwei Feldhäcksler und 
vier Radlader. Der jüngste der 
Letztgenannten kommt aus dem 
Hause Weidemann. Es handelt 
sich um den 9080, den Firmen-
gründer Hubert Winkler unlängst 
erstanden hat.

„Weil wir ihn ganz einfach ge-
braucht haben“, antwortet der 
Lohnunternehmer pragmatisch 
auf die Frage nach dem Grund 
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Andreas Pritz (Mauch), Maximilian Winkler (Sohn) und Hubert Winkler

der Anschaffung. „Und zwar für 
die Manipulation von unzähligen 
Kubikmetern an Hackgut und zum 
Beladen der Lastwagen. Auch in 
unserem landwirtschaftlichen Be-
trieb kommt er gehörig zum Ein-
satz, genauso für Kommunalar-
beiten im Auftrag der Gemeinde.“ 

Und Winkler, der auch mit Radla-
dern anderer Hersteller vertraut 
ist, zeigt sich sehr zufrieden: 
„Erstens ist Weidemann eine re-
nommierte Marke und zweitens 
wollten meine Mitarbeiter un-
bedingt einen ‚Knicker‘. Diesem 
Wunsch bin ich gern nachgekom-
men. Die Maschine zeichnet sich 
sowohl durch Hubhöhe als auch 
Geschwindigkeit aus, die Bedie-
nung ist fast selbsterklärend und 
die Übersicht aus der Kabine ex-
zellent. Mir gefallen sowohl Fahr-
komfort als auch Ergonomie und 
nicht zuletzt der Wendelüfter, der 
dem vielen Staub, der beim Hack-
gutverladen entsteht, trotzt.“ 

WEIDEMANN


